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Beratungsfolge Sitzungstermin 
 

Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr 01.09.2011 
 
 

Görlitzer Weg, Einwohnerfrage der Eheleute Mercier im Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Verkehr am 18.08.2011 
 
 
Die von den Eheleuten Mercier in der Einwohnerfragestunde TOP 3.3: zum Görlitzer Weg 
gestellte Frage wurde von der Verwaltung wie folgt beantwortet: 
 
Sehr geehrte Frau Mercier, 
sehr geehrter Herr Mercier, 
 
aufgrund Ihrer Ausführungen in der Einwohnerfragestunde des Ausschusses für Stadtent-
wicklung und Verkehr habe ich mir die Akte noch einmal vorlegen lassen. Weiterhin wurde 
der Görlitzer Weg noch einmal aktuell in Augenschein genommen. 
 
Bereits im Jahre 2009 hat es umfassenden Schriftverkehr mit Ihnen gegeben. An der Situati-
on hat sich nichts verändert. Ich hatte Ihnen bereits mit Schreiben vom 04.05.2009 mitgeteilt: 
 
„In den straßenverkehrsrechtlichen Vorschriften ist vorgesehen, dass in einem verkehrsbe-
ruhigten Bereich der Parkraumbedarf in angemessener Weise zu berücksichtigen ist. Unter 
Berücksichtigung der vorhandenen zwölf Wohneinheiten, der Ortslage des Görlitzer Weges 
und des allgemeinen Parkraumbedarfes halte ich das Vorhalten von nunmehr insgesamt ca. 
acht öffentlichen Parkplätzen im gesamten Straßenzug ‚Görlitzer Weg‘ für angemessen und 
notwendig. Weniger Stellplätze wären m. E. entsprechend der Vorschrift schon nicht mehr 
als angemessen anzusehen.“ 
 
In der Einwohnerfragestunde hatten Sie weiterhin moniert, dass die Kehre der Sackgasse 
immer durch parkende Autos blockiert werde. Die Mitarbeiterinnen des ruhenden Verkehrs 
werden den Bereich Görlitzer Weg in der nächsten Zeit verstärkt in Augenschein nehmen 
und ggf. gebührenpflichtige Verwarnungen erteilen. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr erhält eine Kopie dieses Schreibens zur 
Kenntnis. 
 
Mit freundlichem Gruß 
im Auftrage 
Thomas Bosse 
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